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✦ ✦ ✦

Impressum
Herausgeber: Stadt Tanna

vertreten durch den Bürgermeister
Herrn Marco Seidel
Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service
Straße des Friedens 1a, 07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/2 33 15
Telefax: 03 67 33/2 33 16
E-Mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inh. Uwe Nasilowski
gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Stadtverwaltung Tanna,
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Marco Seidel; für den
übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr Nasilowski.

Erscheinungsweise:
12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte;
zusätzliche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtverwaltung
Tanna kostenlos erhältlich.

Beschlüsse der 48. Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Tanna 

am 27. Mai 2014

ÖFFENTLICHER TEIL

Beschluss-Nr. 14/48/01
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Sitzung vom 27.03.2014
wird genehmigt.

Stimmberechtigt: 12
Ja-Stimmen: 9
Enthaltung: 3

Beschluss-Nr. 14/48/02
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt die Beantragung der
Verlängerung des erhöhten Kassenkredites in Höhe von
1.200.000 Euro bis zum 15.11.2014.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 12
Ja-Stimmen: 11
Enthaltung: 1

Beschluss-Nr. 14/48/03
Der Stadtrat der Stadt Tanna nimmt die vorliegende Betriebs-
kostenabrechnung des DRK für die Betreibung der Kita 
„Zwergenland“ Tanna für das Jahr 2013 zur Kenntnis und
bestätigt diese. 

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 13
Ja-Stimmen: 12
Enthaltung: 1

Beschluss-Nr. 14/48/04
Bauvorhaben: 2. BA Umgestaltung Kirchvorplatz

Los 1: Gewölbeabdeckung und Instandsetzung 
freistehender Natursteinmauern

Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen für die o.g. Maßnahme entsprechend der beigefügten
Angebotsauswertung und Vergabeempfehlung von der
Architektengemeinschaft Hugk & Sellengk aus 99425 Weimar
an den wirtschaftlich günstigsten Bieter,

die Firma Bennert GmbH
Betrieb für Bauwerkssicherung
Meckfelder Straße 2
99102 Klettbach 

zu einer Summe von 331.181,71 Euro brutto.

Die Auftragssumme ist der beigefügten Angebotsauswertung zu
entnehmen. Die Vergabeempfehlung ist dem Beschluss beigefügt.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 13
Ja-Stimmen: 11
Enthaltung: 2

Wird in Beschlüssen auf Anlagen Bezug genommen, so können
diese bei der

Stadt Tanna
Sekretariat – Zimmer 2.02
Markt 1, 07922 Tanna

während der Dienststunden

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr

und außerhalb der Dienststunden nach terminlicher Vereinbarung
eingesehen werden.

gez. Marco Seidel
Bürgermeister

Tanna, 2. Juni 2014

ENDE AMTLICHER TEIL
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Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung Tanna

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr

Rufnummern

Wir sind unter folgenden Rufnummern für Sie erreichbar:

Vorwahl 03 66 46
Zentrale 28 08 - 0
Fax 28 08 28

Bürgerbüro Herr Groth 28 08 52
groth@stadt-tanna.de
Frau Rösch 28 08 11
roesch@stadt-tanna.de
Frau Pozorski-Schatz 28 08 51
pozorski-schatz@stadt-tanna.de 

Standesamt/Wohnungswesen
Frau Jordan-Pietsch 28 08 13
jordan-pietsch@stadt-tanna.de

Liegenschaften Frau Pötter 28 08 20
poetter@stadt-tanna.de
Frau Stöckel 28 08 41
stoeckel@stadt-tanna.de

Bauamt Herr Friedel 28 08 25
0160/5 86 60 50

friedel@stadt-tanna.de

Buchhaltung Frau Friedel 28 08 23
tina.friedel@stadt-tanna.de
Frau Müller 28 08 32
mueller@stadt-tanna.de
Frau Schaarschmidt 28 08 33
schaarschmidt@stadt-tanna.de
Frau Stiede 28 08 34
stiede@stadt-tanna.de

Vorzimmer Bürgermeister
Frau Möckel 28 08 53
moeckel@stadt-tanna.de

Bürgermeister Marco Seidel 0175/5 48 66 10
seidel@stadt-tanna.de

Bauhof Udo Wunderlich 0175/5 48 66 08
bauhof@stadt-tanna.de

E-Mail: rathaus@stadt-tanna.de

Web: www.stadt-tanna.de

Öffnungszeiten der Kontaktbereichsbeamten

immer donnerstags
von 14.00 bis 17.00 Uhr

Sprechstunde des Forstamtes Schleiz 
im Rathaus Tanna

Herr Denny Thiele, Revierleiter des Forstrevieres Tanna,
zuständig für die Gemarkungen: 

Frankendorf, Mielesdorf, Oberkoskau
Rothenacker, Spielmes, Stelzen
Tanna, Unterkoskau, Willersdorf

steht für Anfragen der Einwohner zur Verfügung:

immer dienstags

von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Bürgerbüro der Stadt Tanna

Kontakt: Denny Thiele
Talsperrenstraße 32, OT Planschwitz
08606 Oelsnitz

Telefon 03 74 21/ 25 25 70
Fax 03 74 21/ 25 25 56
Mobil 0172/ 3 48 03 37
E-Mail denny.thiele@forst.thueringen.de

Sprechstunde des Forstamtes Schleiz 
in der Revierförsterei Tanna

Herr Thomas Wagner, Revierförster und Ansprechpartner für
das Revier Gefell, zuständig für die Gemarkungen:

Seubtendorf und Künsdorf

Sprechzeiten führt Herr Wagner durch:

immer dienstags

von 16.00 bis 18.00 Uhr

in der Revierförsterei Tanna
Bahnhofstraße 47 b

Kontakt: Thomas Wagner
Bahnhofstraße 47 b, 07922 Tanna

Telefon 03 66 46/2 80 43
Mobil 0172/3 48 03 36

Sprechstunde im Forstamt Schleiz 

Herr Andreas Bähr, Revierförster und Ansprechpartner für das
Revier Gräfenwarth, zuständig für die Gemarkungen:

Schilbach
Zollgrün

Sprechzeiten führt Herr Bähr durch:

jeden 2. und 4. Dienstag im Monat

von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Forstamt Schleiz
Heinrichsruh 10

Kontakt Andreas Bähr
Raila Nr. 4
07929 Saalburg-Ebersdorf

Telefon 03 66 47/2 25 90
Mobil 0172/3 48 03 38

NICHTAMTLICHER TEIL
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Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Anna Lea Teichert Seubtendorf

❦ ❦ ❦

Eheschließungen

René und Loreen Göhring geb. Hehne
Tanna, Schilbach

Tobias und Pia Göppel geb. Gerbershagen
Wilhelmsdorf

Marcus Bocklisch und Michaela Bähr-Bocklisch
geb. Bähr Tanna, Schilbach

Peter Frieß geb. Ehrhardt und Wiedke Frieß
Nürnberg

❦ ❦ ❦

Sterbefälle

Helga Schulz Mielesdorf
Günter Matthäus Tanna

✦ ✦ ✦

Standesamt

Geburtstage

Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich

Tanna/Frankendorf
01.07. Frau Antje Gruhl zum 72. Geburtstag
01.07. Herrn Max Lecker zum 72. Geburtstag
02.07. Frau Margot Lecker zum 75. Geburtstag
02.07. Frau Gisela Wurziger zum 72. Geburtstag
03.07. Frau Sigrid Barth zum 76. Geburtstag
04.07. Frau Margarete Wegmarshaus zum 80. Geburtstag
05.07. Frau Renate Bachmann zum 70. Geburtstag
05.07. Herrn Werner Bessler zum 73. Geburtstag
05.07. Frau Gudrun Conradi zum 73. Geburtstag
06.07. Frau Liane Priesnitz zum 70. Geburtstag
07.07. Herrn Günter Rauh zum 86. Geburtstag
07.07. Frau Rosamunde Schröter zum 70. Geburtstag
09.07. Frau Edda Strupp zum 75. Geburtstag
11.07. Herrn Jürgen Bräutigam zum 73. Geburtstag
19.07. Herrn Karl-Heinz Liebert zum 71. Geburtstag
19.07. Herrn Dieter Mühlbauer zum 71. Geburtstag
22.07. Frau Lorelies Thiem zum 79. Geburtstag
24.07. Herrn Hans-Jürgen Dietz zum 73. Geburtstag
27.07. Frau Rita Heyden zum 71. Geburtstag
28.07. Herrn Günter Schmidt zum 82. Geburtstag
30.07. Herrn Edgar Militzer zum 83. Geburtstag
31.07. Herrn Anton Baierl zum 74. Geburtstag
31.07. Herrn Eberhard Polz zum 75. Geburtstag
31.07. Herrn Christian Stange zum 78. Geburtstag

Künsdorf
03.07. Frau Erika Brendel zum 72. Geburtstag
07.07. Frau Gisela Bocklisch zum 78. Geburtstag
17.07. Frau Renate Wachter zum 80. Geburtstag
24.07. Frau Dorothea Hofmann zum 72. Geburtstag

Mielesdorf
13.07. Herrn Franz Zimmer zum 82. Geburtstag

Rothenacker
26.07. Frau Rosmarie Tomczak zum 76. Geburtstag

Schilbach
13.07. Herrn Siegfried Roßmann zum 81. Geburtstag
21.07. Herrn Peter Weise zum 70. Geburtstag

Seubtendorf
31.07. Frau Karin Teichert zum 71. Geburtstag

Stelzen/Spielmes
11.07. Herrn Rolf Bauerfeind zum 79. Geburtstag
13.07. Herrn Franz Hüttl zum 79. Geburtstag
21.07. Frau Monika Däumer zum 71. Geburtstag
28.07. Frau Mariane Grünert zum 86. Geburtstag

Unterkoskau/Oberkoskau
02.07. Frau Erika Mergner zum 73. Geburtstag
09.07. Herrn Manfred Hanke zum 76. Geburtstag
12.07. Herrn Jürgen Güttler zum 70. Geburtstag
17.07. Frau Erika Tschirpke zum 76. Geburtstag
23.07. Herrn Roland Bauerfeind zum 71. Geburtstag
31.07. Herrn Wolfgang Seifert zum 92. Geburtstag

Zollgrün
02.07. Herrn Ehrenfried Brendel zum 74. Geburtstag
12.07. Frau Anna Hegner zum 90. Geburtstag
28.07. Frau Elfriede Fickelscheer zum 89. Geburtstag
28.07. Frau Anitta Weigelt zum 84. Geburtstag

DRK-Blutspendetermin für Tanna

am Mittwoch, dem 2. Juli 2014

von 15.00 bis 19.30 Uhr

im FF-Gerätehaus in Tanna
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Kindergarten „Wirbelwind” Zollgrün

Kindergarten aktiv – 
Zollgrüner Einrichtung beteiligt sich 

am Projekt „TigerKids“

Im Zollgrüner Kindergarten „Wirbelwind“ wird viel für die
Gesundheit der Kinder getan. Die Kindertageseinrichtung nimmt
am Projekt „TigerKids – Kindergarten aktiv“ teil.

Das Projekt wurde von der Stiftung Kindergesundheit in München
ins Leben gerufen und hat mit der AOK einen starken Partner
gefunden. Allein in Thüringen nehmen 137 Kindergärten mit 535
Kindergartengruppen daran teil. 

Dafür wurden 600 Erzieherinnen geschult. Bundesweit wird
„TigerKids“ derzeit in etwa 5.500 Kindergärten umgesetzt. Die
Grundbausteine des Konzeptes beschäftigen sich mit den Themen
Ernährung, Bewegung und Entspannung.

Die Erzieherinnen in Zollgrün vermitteln das den Kindern täglich.
Angefangen bei einem gesunden Frühstück, welches die Kinder
mit in den Kindergarten bringen, einer leckeren Obstpause am
Vormittag  und dem Angebot an energiefreien, ungesüßten
Getränken. 

Hierzu zählen vorwiegend ungesüßter Tee, Wasser oder Saft-
schorlen. Das Toben und Spielen an der frischen Luft darf hierbei
ebenfalls nicht zu kurz kommen. Auch bei schlechtem Wetter geht
es in die Natur.

Den Abschluss zu diesem Projekt bildete im Mai ein musikali-
scher Vormittag mit Claudia Bachmann, einer Mitarbeiterin der
AOK PLUS, die den Kindern mit musikalischen Bewegungs-
spielen und Rätseln ein abwechslungsreiches Programm bot.

Nicht nur die Teilnahme am Projekt „TigerKids“ unterstützt den
Kindergarten auf dem Weg zu einem gesünderen Lebensumfeld –
regelmäßige Besuche zur Zahnvorsorge gehören auch dazu. 

Die tägliche Zahnpflege ist ein wichtiger Bestandteil des Kinder-
gartenkonzeptes und wird von Fachzahnärztin Dr. med. Dagmar
Hocke aus Schleiz begleitet. Sie besucht den Kindergarten mehr-
mals im Jahr. Einer Einladung in die Praxis der Zahnärztin folgten
Kinder und Erzieherinnen kürzlich, als sie einen Ausflug nach
Schleiz machten. 

Dort angekommen erlebten die Mädchen und Jungen einen ganz
besonderen Zahnarztbesuch. Dr. med. Dagmar Hocke bat auf den
Untersuchungsstuhl – die kleinen Entdecker durften sich alle
Geräte genau anschauen und so Manches selbst ausprobieren. 
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Mit dem Feuerwehr- und Sportbus der Stadt Tanna ging es dann
wieder zurück in den Kindergarten. Vielen Dank hierfür!

„Sport frei“ heißt es dienstags im Bürgerhaus – dort gibt es
aus-reichend Platz, um einmal in der Woche Sport zu treiben.
Bei sportlichen Spielen kann der Wettkampfgeist in dem großen
Raum voll ausgelebt werden. 

Dies tut nicht nur der Gesundheit, sondern auch dem Bewegungs-
drang der Kinder gut. Die Nutzung der Räumlichkeiten wird durch
die Zollgrüner Vereine ermöglicht. Auch hier: Danke für die
Unterstützung.

Diana Oertel

Karate-Dojo 
Hirschberg/Saale e.V.

Kampfkunst in Hirschberg

Der Verein „Karate-Dojo Hirschberg/Saale e.V.“ feierte im
November 2013 sein 20-jähriges Gründungsjubiläum. Die ersten
Anfänge des Vereins und somit der Kampfkünste in Hirschberg
findet man aber bereits Anfang des Jahres 1988. Auch im ersten
Halbjahr des Jahres 2014 können wir schon wieder auf einige
sportliche Kampfkunst-Höhepunkte verweisen.

Am 8. Februar 2014 war der 1. Vorsitzende unseres Vereins
Ronald Schricker im niederbayerischen Kößlarn als Trainer zu Gast.
Eingeladen hatte das „1. Karate-Dojo Kößlarn“ des TSV Kößlarn
1906 e.V. in Kooperation mit dem „KVTV – Traditionelle
Vereinigung – Kampfsport-Kampfkunst Verband“.

Rund 25 Teilnehmer, vom Blaugurt über viele Braungurte, bis hin
zu etlichen DAN-Trägern, waren der Einladung aus Kößlarn
gefolgt, um bei unserem „Cheftrainer“ zu lernen. Thema des
Lehrgangs war das Kihon (Grundschule) im Shotokan-Karate-Do.
Beginnend mit einer koordinativ anspruchsvollen Erwärmung
näherte man sich langsam dem eigentlichen Thema. 

Ronald Schricker vermittelte unter anderem wie immer in
eindrucksvoller Art und Weise, die korrekte Ausführung der Zuki-
Waza (Stoß-Techniken), insbesondere des Oi-Zuki und Ren-Zuki. 

Eine weitere ausführliche Betrachtung galt dem Mae-Geri, der in
verschiedenen Varianten intensiv trainiert wurde. O-Ton eines
hochgraduierten Teilnehmers zu Ronald: „Jetzt beschäftige ich
mich schon seit 30 Jahren mit den Kampfkünsten, aber du bist
der erste, der mich auf einen gravierenden Fehler in meiner
Technikausführung hinweist. Vielen Dank, OSS Sensei“. 

Als Höhepunkt des Tages wurden die Faust- und Fußtechniken in
Kombinationen erst einzeln und abschließend als Drill mit dem
Partner trainiert. Diese Kombinationen brachten dann auch
schließlich die letzten „Festplatten endgültig zum Rauchen“. 

Leider war die Zeit viel zu schnell vorbei und die Teilnehmer
bedankten sich mit einem langanhaltenden tosenden Applaus bei
Ronald Schricker Sensei sowie seinem Assistenztrainer Peter
Schricker (3. Kyu).

Drei Mitglieder unseres Vereines stellten sich am Freitag, dem
14. Februar 2014 in den Nachmittagsstunden ihrer ersten Gürtel-
prüfung im Shotokan-Karate. Nach einer langen Vorbereitungs-
zeit konnten Andreas und Michael Karl erfolgreich die Prüfung
zum 9. Kyu (Weißgurt mit gelben Streifen) bestehen und ihre
Urkunden vom Prüfer und Cheftrainer des Karate-Dojo
Hirschberg/Saale e.V. Ronald Schricker entgegennehmen. 

Auch für Fabian Bertram war es die erste Prüfung überhaupt und
somit die Aufregung etwas größer. Aufgrund einer sehr intensiven
halbjährigen Vorbereitung und vielem Training, auch zu Hause,
bestand Fabian nicht nur die Prüfung zum 9. Kyu, sondern auch
gleich die Prüfung zum 8. Kyu (Gelbgurt)! Herzlichen Glück-
wunsch! 

Gegen 18.00 Uhr (nach ihrer regulären Trainingseinheit) stellte
sich Saskia Narosch den strengen und kritischen Augen des
Prüfers. Das intensive Training und der konsequente Wille, den
„Weg des Karate“ zu gehen, führte auch in diesem Fall zu einem
krönenden Abschluss. Saskia darf nun voller Stolz den grünen
Gürtel (6. Kyu) tragen. 

Um 19.00 Uhr erfolgte dann die Prüfung zum 2. Kyu (brauner
Gürtel) für Peter Schricker. Nach ca. zwei Stunden intensiver
Prüfung mit praktischer Lehrprobe war auch diese Hürde
geschafft und Peter erhielt aus den Händen seines Senseis die
Urkunde zur bestandenen Prüfung.

Nach ca. einjähriger Vorbereitung stellten sich am 18. Februar
2014 die Mitglieder Marcel Conradi und Oliver Frank der Prüfung
zum nächsthöheren Gürtel im SaCO®-System. Unter den
kritischen Augen ihres „Meisters“ und Prüfer Ronald Schricker
konnten sie den Anforderungen standhalten. Wir gratulieren
Marcel Conradi zum bestandenen Orange-Gurt und Oliver Frank
zum Grün-Gurt. Alles Gute auf dem weiteren Weg!

Oliver Frank, Peter Schricker, Maximilian Fichtner sowie Ronald
Schricker machten sich am 22. Februar 2014 auf den Weg
nach Nordhausen, um am alljährlichen SaCO®-Lehrgang
teilzunehmen. Geleitet wurde dieser vom Präsidenten der SaCO®
Frank Pelny (4. MG SaCO®/5. DAN Karate/4. DAN Kobudo).
Das Hauptthema des Seminars war der Umgang sowie die
Verteidigung mit dem Tessen. 

Ein Tessen, ca. 30 cm lang und 1-2 cm im Durchmesser,
steht stellvertretend für viele Alltagsgegenstände, z.B. dem
Zollstock, der Stabtaschenlampe, „Defense-Kugelschreiber“,
Lineal, Besteck usw. 
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Nach einer allgemeinen Erwärmung folgte die Vermittlung des
waffenlosen „Tessen-Drills“. Anschließend ging man zur Vertei-
digung gegen waffenlose Angriffe mit dem Tessen über. Vitale
Körperpunkte mit theoretischer und auch praktischer Einweisung
folgten nach der Mittagspause, bevor der Lehrgang mit Griff-
befreiungen (vorrangig Revers und Haare greifen) abgeschlossen
wurde. Alles in allem war auch dies in vielerlei Hinsicht ein
interessanter Lehrgang.

Ihre Prüfung im Shotokan-Karate absolvierten am 6. Juni 2014 die
Karatekas vom Anfängerkurs, der im Januar 2014 startete. Nach
intensivem Training stellten sie sich den Anforderungen des
Prüfers Ronald Schricker. 

Alle Teilnehmer waren sehr aufgeregt, war es doch die erste
Prüfung auf dem weiten Weg im Karate. Es wurden insgesamt
sehr gute Leistungen gezeigt und somit dürfen Nathalie Rausch,
Jule und Elias Blobelt, Patricia, Emely und Jannik Ritter sowie
Justin Sippel voller Stolz den weißen Gürtel (9. Kyu) mit gelben
Streifen tragen.

Attraktiv ist das Angebot des Sportvereins Karate-Dojo Hirsch-
berg/Saale auf jeden Fall. Für jedes Alter und für jeden
Geschmack. Über die Kampfkünste Shotokan-Karate, SaCO®-
Selbstverteidigung, Gjogsul und Militärischer Nahkampf,
Schwertkampfkunst und die Breitensportangebote Aerobic, Step-
Aerobic und Muskelkräftigung bis hin zu Badminton spannt sich
der Bogen.

Die Trainingseinheiten werden von ausgebildeten und lizenzier-
ten Trainern bzw. Übungsleitern durchgeführt. Ronald Schricker,
als Cheftrainer des Vereins ist unter anderem Inhaber des 4. DAN
im Shotokan-Karate-Do sowie der Trainer- und Prüfer-A Lizenz,
d.h. auch hier in Hirschberg dürfen DAN-Grade im Karate geprüft
werden. Desweiteren besitzt er den 2. Meistergrad im SaCO® und
die Prüfer-B-Lizenz. 

Für Mädchen und Frauen (aber auch Männer) ist u.a. Aerobic bzw.
Badminton empfehlenswert. Diese Sportarten halten fit und helfen
auch gegen ungeliebte Pfunde. 

Die angebotenen Kampfkünste eignen sich für Kinder, Frauen und
Männer. Sie stärken das Selbstvertrauen, vor allem aber helfen sie
evtl. im Ernstfall. Das Training steigert außerdem die Fitness.
Die Beherrschung der Techniken hilft, gefährliche Situationen
richtig einzuschätzen. Schon wenige effektiv ausgeführte und
wirkungsvolle Kampfkunsttechniken können helfen, sich
zudringliche Personen vom Leibe zu halten. 

Allen Interessierten bietet der Karate-Dojo Hirschberg/Saale e.V.
ein vierwöchiges kostenloses Probetraining in allen oben
genannten Sportarten an. Traditionelles Shotokan-Karate
(ohne Wettkampfcharakter und -pflicht) ist so zum Beispiel
ab einem Alter von fünf Jahren möglich. 

Nähere Informationen erhalten Sie:

Internet www.karate-hirschberg.de
Telefon 03 66 44/2 12 38
Handy 0172/6 74 01 24

Peter Schricker (rechts) nach bestandener Prüfung zum 2. Kyu (brauner
Gürtel) mit seinem Sensei Ronald Schricker.

Oliver Frank (links/Grün-Gurt) und Marcel Conradi (rechts/Orange-
Gurt) mit den Prüfungsurkunden und ihrem Meister.

Die glücklichen Anfänger nach der ersten bestandenen Prüfung mit ihrem
Sensei Ronald Schricker.
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Kirchliche Nachrichten

KIRCHTERMINE TANNA UND SCHILBACH

Evangelisches Pfarramt
Telefon 03 66 46/2 22 71

Homepage www.kirchspiel-tanna.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Juni/Juli 2014

Sonntag, 22. Juni 2014 1. Sonnt. n. Trinitatis
08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

Dienstag, 24. Juni 2014
19.30 Uhr Tanna Johannisandacht 

auf dem Friedhof 
mit Chor und Posaunen

Sonntag, 29. Juni 2014 2. Sonnt. n. Trinitatis
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst 

mit Abendmahl

Sonntag, 6. Juli 2014 3. Sonnt. n. Trinitatis
10.00 Uhr Schilbach Gottesdienst 

in über 100 Kirchen
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst 

in über 100 Kirchen

Sonntag, 13. Juli 2014 4. Sonnt. n. Trinitatis
14.00 Uhr Tanna Familiengottesdienst

Gemeindefest

Sonntag, 20. Juli 2014 5. Sonnt. n. Trinitatis
08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst 

mit Abendmahl
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst 

mit Abendmahl

Sonntag, 27. Juli 2014 6. Sonnt. n. Trinitatis
10.00 Uhr Tanna Familiengottesdienst

Abschluss Kinderwoche

Termine

Bibelgesprächskreis am Morgen

Montag, 30. Juni 2014
08.00 - 09.30 Uhr Gemeindezentrum

Montag, 14. Juli 2014
08.00 - 09.30 Uhr Gemeindezentrum

Bibelgesprächskreis am Abend

Montag, 23. Juni 2014
19.30 - 21.00 Uhr Gemeindezentrum

Gemeinsamer Abend mit Abendessen

Montag, 7. Juli 2014
19.00 Uhr

Jeder, der Interesse an regelmäßigem und offenem Gespräch
über Bibel- und Glaubensfragen hat, ist herzlich eingeladen.  

Johannisandacht auf dem Friedhof

Dienstag, 24. Juni 2014
19.30 Uhr

Junge Gemeinde

Freitag, 11. Juli 2014
18.00 Uhr Gemeindezentrum

Freitag, 18. Juli 2014
18.00 Uhr Gemeindezentrum

Gemeindegebet
Mittwoch, 25. Juni 2014
20.00 Uhr

Konficamp in Hoheneiche

26. bis 29. Juni 2014

Frauenkreis

Am Montag, den 14. Juli 2014 findet wieder eine Begegnung mit
dem Frauenkreis Bad Steben statt. Diesmal geht die Fahrt nach
Bad Steben. Treffpunkt und Abfahrt ist um 13.30 Uhr auf dem
Markt.

Wer dabei sein möchte, melde sich bitte unbedingt bei Frau
Stubenrauch unter Telefon 2 09 25 an. 

Kirchgeld

Im Juli und August ist kein Kassetag

Es besteht auch die Möglichkeit das Kirchgeld auf folgendes
Konto zu überweisen, mit Angabe des Verwendungszweckes.

Bankverbindung:

KSK Saale-Orla
Kontonr.: 20 958
BLZ: 830 505 05

Kinderwoche

21. bis 27. Juli 2014 – Bitte anmelden!

Abschlussgottesdienst am 27. Juli 2014 um 10.00 Uhr in der
Turnhalle, anschließend kleiner Imbiss

Gebet für die Kinderwoche

jeden Donnerstag
08.00 Uhr Pfarrhaus
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Gemeindefest

10 Jahre Gemeindezentrum
65 Jahre Kurrende

15 Jahre Flötenkreis

EIN GRUND ZUM DANKEN UND FEIERN

Sonntag, 13. Juli 2014
Beginn
14.00 Uhr Familiengottesdienst

Thema: Ein jeder trage die Last des andern

Anschließend Kaffeetrinken und Angebote für jung und alt.

Auf verschiedene Weise erhalten wir einen Einblick in die
Geschichte des ehemaligen Pfarrguts.

Lassen Sie sich überraschen!

17.00 Uhr brennt der Rost

18.00 Uhr Filmabend:
„Einer trage des anderen Last“
Drehbuch: Wolfgang Held
Auf der Suche nach Gemeinsamkeiten
DDR 1987/1988, Spielfilm, Dauer ca. 2 Stunden

Inhalt: Ein privates Lungensanatorium um 1950 in der
DDR. Ein junger Volkspolizist und ein junger
Vikar teilen sich ein Krankenzimmer.

Der eine trällert seine Kampflieder und liest im
Kommunistischen Manifest, der andere bereitet
sich laut auf eine Predigt vor.

Über den Betten hängen Stalinbild bzw. Christus
mit der Dornenkrone. Die vielen kontroversen
Diskussionen fördern schließlich viel gemeinsames
humanistisches Gedankengut zutage.

Josef, dem Polizisten geht es immer schlechter, die
Medikamente schlagen nicht an. Hubert hingegen
erholt sich zusehends. Er verzichtet für Josef auf
die über die Kirche besorgten wirksameren
Medikamente aus dem Westen.

Lothar Warneke gelang mit diesem in Ost wie
West preisgekrönten Film ein außergewöhnlich
emotional beindruckendes Filmwerk.

KIRCHGEMEINDEN MIßLAREUTH
08538 Reuth

Telefon 03 74 35/53 43

Büro & Pfarrerin Stepper
Wallstraße 6

www.Kirche-Reuth.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Juni/Juli 2014

Sonntag, 29. Juni 2014
14.00 Uhr Mißlareuth Gottesdienst

mit Heiliger Taufe

Sonntag, 6. Juli 2014
09.30 Uhr Kirche Stelzen Gemeinsamer

Gottesdienst
der Stelzenfestspiele

Sonntag, 27. Juli 2014
10.00 Uhr Mißlareuth Gottesdienst

KIRCHTERMINE
UNTERKOSKAU, STELZEN, WILLERSDORF, 

ZOLLGRÜN, MIELESDORF

Pfarrer Gero Erber
Unterkoskau 6, 07922 Tanna

Telefon: 03 66 46/2 24 93, Fax: 03 66 46/2 81 75
E-Mail: pfarramtuko@t-online.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Juni/Juli 2014

Gottesdienste

Sonntag, 22. Juni 2014
09.00 Uhr Willersdorf
10.30 Uhr Unterkoskau
14.00 Uhr Stelzen

Sonntag, 29. Juni 2014
09.00 Uhr Mielesdorf
10.30 Uhr Zollgrün

Sonntag, 6. Juli 2014
09.30 Uhr Stelzen Stelzenfestspiele
10.00 Uhr Mielesdorf

Sonntag, 13. Juli 2014
09.00 Uhr Unterkoskau
09.00 Uhr Mielesdorf
10.30 Uhr Zollgrün
14.00 Uhr Stelzen

Sonntag, 20. Juli 2014
14.00 Uhr Willersdorf Gottesdienst

an der Wisentaquelle

Sonntag, 27. Juli 2014
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

zum Abschluss
der Kinderwoche
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KIRCHSPIEL GEFELL, HIRSCHBERG, SEUBTENDORF,
KÜNSDORF, LANGGRÜN, BLINTENDORF

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen
im Sommer 2014

GEFELL

Sonntag, 6. Juli 2014
09.30 Uhr Gottesdienst im Stadtpark zur Wiedereröffnung des

Park- und Rosenfestes (ab 14.00 Uhr Umzug und
Stadtfest)

Sonntag, 13. Juli 2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Sonntag, 27. Juli 2014
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 10. August 2014
17.00 Uhr Orgelkonzert

Sonntag, 17. August 2014
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 31. August 2014
14.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang

Dienstag, 9. September 2014
18.45 Uhr Michaeliskreis

Sonntag, 14. September 2014
10.00 Uhr Diamantene Konfirmation

Donnerstag, 25. September 2014
14.00 Uhr Rentnerkreis

Samstag, 27. September 2014
13.00 Uhr Gottesdienst Michaelisstift Jahresfest

HIRSCHBERG

Sonntag, 6. Juli 2014
10.30 Uhr Gottesdienst „Gottes Wort an jedem Ort“

Samstag, 12. Juli 2014
14.30 Uhr Gottesdienst zum Sommerfest,

anschließend Kaffetrinken
ab 16.00 Uhr Chormusik (u.a. mit Gästen aus Töpen)

Sonntag, 3. August 2014
10.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 17. August 2014
09.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 31. August 2014
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 14. September 2014
17.00 Uhr Abendgottesdienst

Donnerstag, 18. September 2014
14.00 Uhr Rentnerkreis

Sonntag, 28. September 2014
10.30 Uhr Erntedankgottesdienst 

SEUBTENDORF

Sonntag, 6. Juli 2014
10.00 Uhr Gottesdienst „Gottes Wort an jedem Ort“

Sonntag, 13. Juli 2014
09.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 3. August 2014
09.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 24. August 2014
10.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 7. September 2014
10.00 Uhr Gottesdienst 

Samstag, 20. September 2014
19.00 Uhr musikalische Abendandacht

„50 Jahre Posaunenchor“

LANGGRÜN

Sonntag, 6. Juli 2014
10.00 Uhr Gottesdienst „Gottes Wort an jedem Ort“

Sonntag, 20. Juli 2014
14.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Sonntag, 10. August 2014
10.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 24. August 2014
13.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 7. September 2014
09.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 21. September 2014
10.00 Uhr Festgottesdienst „50 Jahre Posaunenchor“

KÜNSDORF

Sonntag, 6. Juli 2014
10.00 Uhr Gottesdienst „Gottes Wort an jedem Ort“

Sonntag, 20. Juli 2014
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 17. August 2014
13.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 31. August 2014
09.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 14. September 2014
13.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 28. September 2014
09.00 Uhr Erntedankgottesdienst

BLINTENDORF

Sonntag, 6. Juli 2014
10.00 Uhr Gottesdienst „Gottes Wort an jedem Ort“

Sonntag, 20. Juli 2014
09.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 2. August 2014
14.00 Uhr Gottesdienst zur Eheschließung

Sonntag, 10. August 2014
08.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 24. August 2014
09.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 14. September 2014
08.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 28. September 2014
13.00 Uhr Erntedankgottesdienst
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EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE TANNA
Koskauer Straße 55

Wir laden ganz herzlich 
zu folgenden Veranstaltungen ein:

Samstag, 21. Juni 2014
08.45 Uhr Christliche Pfadfinder Royal Rangers 
Treffpunkt: Wiese bei Umsetzer Richtung Unterkoskau

Sonntag, 22. Juni 2014
10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 25. Juni 2014
19.30 Uhr Hauskreis bei Fam. Berlich, Frankendorfer Str. 47

Sonntag, 29. Juni 2014
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00Uhr Kinderstunde

Samstag, 5. Juli 2014
08.45 Uhr Christliche Pfadfinder Royal Rangers 
Treffpunkt: Wiese bei Umsetzer Richtung Unterkoskau

Sonntag, 6. Juli 2014
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 13. Juli 2014
10.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 19. Juli 2014
08.45 Uhr Christliche Pfadfinder Royal Rangers 
Treffpunkt: Wiese bei Umsetzer Richtung Unterkoskau

Sonntag, 20. Juli 2014
10.00 Uhr Gottesdienst

Weitere Infos unter www.efg-tanna.de!

Im Fokus der Betriebsprüfung:
die ordnungsgemäße Kassenführung

Welcher Schnellimbiss-Besucher kennt die Frage nicht: „Zum
hier Essen oder zum Mitnehmen?“. Was nach einem verpackungs-
technischen Hintergrund klingt, ist in erster Linie eine wichtige
steuerrechtliche Fragestellung. So werden Restaurationsumsätze,
also die Bewirtung vor Ort, mit 19 % besteuert, während reine
Speisenlieferungen mit 7 % Umsatzsteuer zu belegen sind. 

Die Antwort „Zum hier Essen“ führt daher zu einer höheren
Umsatzsteuer, die der Gastronom an das Finanzamt abführen
muss. Der Erfassungsvorgang im Kassensystem hat damit enorme
Bedeutung für die Höhe der abzuführenden Steuer.

Die hohe Bedeutung der Kassenführung betrifft den bargeld-
orientierten Branchenzweig aber generell – von Eisdielen über
Gaststätten, von Einzelhändlern bis Friseuren, von Tankstellen bis
Bäckereien.

Nur wenn die Bargeldgeschäfte vollständig und ordnungsgemäß
aufgezeichnet werden, ist die zutreffende Berechnung der
Umsatzsteuer, aber auch der Ertragsteuer – also Einkommen–
respektive Körperschaftsteuer – gewährleistet. 

Da die Nichterfassung bar vereinnahmter Beträge, aber auch die
Eingabe des falschen Steuersatzes nahe liegt, fokussiert die
Betriebsprüfung das Thema „Kassenführung“ immer mehr.
Nach spektakulären, flächendeckenden Betrugsfällen im
Apothekenbereich wird das lange Zeit vernachlässigte Prüfungs-
feld derzeit massiv belebt.

Dabei stehen die elektronischen Registrierkassensysteme, also
die bekannten Kassengeräte, im Mittelpunkt des Interesses der
Prüfer. Welche Funktionen das Kassensystem hierbei erfüllen
muss, um als ordnungsgemäß zu gelten, ist gesetzlich nicht
normiert. Es wurde der Auslegung der Finanzverwaltung sowie
der Rechtsprechung überlassen, klare Vorgaben für elektronische
Kassensysteme zu erstellen. 

Dieser Aufgabe hat sich das Bundesministerium der Finanzen
gestellt und die „Neue Kassenrichtlinie“ bekannt gegeben.
Gefordert wird u.a. – mit einer Übergangsregelung bis 2016 – eine
vollständige elektronische Dokumentation der einzelnen
Eingabevorgänge, eine elektronische Übertragungsmöglichkeit
der Einzeldaten auf den Rechner des Betriebsprüfers sowie eine
Dokumentation späterer Änderungen. Die Aufbewahrung der
altbewährten „Kassenbons“ und „Papier-Tagesberichte“ gehört
damit der Vergangenheit an.

Unzählige Klageverfahren und Gerichtsurteile präzisieren
zwischenzeitlich die ungenauen Vorgaben der Finanzverwaltung.
Dabei wird der Finanzbehörde bereits jetzt eine Änderung von
bestandskräftigen Steuerfestsetzungen zugestanden, wenn die
Kassenführung Mängel aufweist (FG Münster 08.05.2012).

Selbst wenn Geldzuflüsse aus dem Privatbereich nicht plausibel
erläutert werden können, kann das Finanzamt nicht versteuerte
Einnahmen unterstellen (BFH-Beschluss 13.06.2013). 

Es kann betroffenen Unternehmern daher nur empfohlen werden,
die Vorgaben der Finanzverwaltung genauestens einzuhalten. 

Angesichts der Tatsache, dass derzeit nur rund 30 % der
eingesetzten Kassensysteme die Vorgaben der neuen Kassen-
richtlinie erfüllen, ein wichtiger Rat.

Lars Meinel
Dipl.-Betriebswirt (BA)
Steuerberater
www.taxco-steuerberatung.de

Aktuelles
aus dem Steuerrecht

ENDE NICHTAMTLICHER TEIL
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